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Protokoll der FSK-Sitzung vom 15.05.2018

Protokollant: Robin Beutter
Beginn: 17:36 Uhr Ende: 19:57 Uhr
Ort: Fasanenschlösschen
Anwesende:

• CIW (6 Stimmen): Anisa Schütze
• MACH (9 Stimmen): Benjamin Anstotz
• Physik (5 Stimmen): Alina Klingel, Jonas Grammel
• WIWI (9 Stimmen): Robin Otto-Tuti, Sara Hermeler, Alex Pechtl
• BGU (8 Stimmen): Bianca Grieser, Eduard Schäfer, Jan-Frederik Schlieter, Daniel Enßlin
• ETEC (8 Stimmen): Christopher Kepes, Johannes Faitsch
• INFO (9 Stimmen): durch MATHE vertreten
• MATHE (3 Stimmen): Robin Beutter
• ARCHI (4 Stimmen): Vanessa Akris
• GEISTSOZ (6 Stimmen): Daniel Bohner, Henrik von Tenspolde
• CHEM/BIO (6 Stimmen): Gerlinde Greif, Ralph Roßrucker
• Gäste: David Kuhmann (AStA), Jonas Arnsberg, Frederik Heberle (Senat), Patrick Eisele (InWi),

Alexander Fissler-Pechtl (SK SL, A-IVI), Philipp Birkner (ChemBio)

Gesamtanzahl der anwesenden Stimmen: 73

TOP 1: Begrüßung (Präsidium)

Das Präsidium begrüßt die Anwesenden.

TOP 2: Feststellung der Tagungs- und Beschlussfähigkeit (Präsidium)

Das Präsidium stellt die Tagungs- und Beschlussfähigkeit fest.

TOP 3: Genehmigung des Protokolls der letzten Sitzung

Im Protokoll der letzten Sitzung werden Berichte nachgetragen und dieses im Anschluss daran veröf-
fentlicht.
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TOP 4: Genehmigung der Tagesordnung (Präsidium)

Der TOP “FSK Platz auf StuPa Wahlvorschlag für die KIT Senatswahl” wird hinter die Berichte
vorgezogen.

Der TOP “Verteilungsschlüssel Haushalt” wird nach “FSK Platz auf StuPa Wahlvorschlag für die KIT
Senatswahl” verschoben.

Der TOP “Regelung für die VS Finanzierung von FS Kleidung” wird auf die nächste Sitzung vertagt.

TOP 5: Berichte aus den Fachschaften und Gremien der Studierendenschaft

Fachschaften

FS MACH/CIW

• nichts zu berichten

FS Physik

• nichts zu berichten

FS WIWI

• nichts zu berichten

FS BGU

• nichts zu berichten

FS ETEC

• nichts zu berichten

FS MATHE/INFO

• Wir arbeiten gerade notwendige Schritte zur Einhaltung der neuen DSGVO aus, außerdem
beschäftigen wir uns mit dem Thema Versicherungen von FS-Veranstaltungen.

FS ARCHI

• nichts zu berichten

FS GEISTSOZ

• Haben diese Woche Fachschaftsversammlung auf der wir unseren Wahlvorschlag beschließen
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FS CHEM/BIO

• nichts zu berichten

AStA

• heute gab es wieder eine Blutspende, genaue Zahlen folgen

– ganz herzlichen Dank an die Fachschaft GeistSoz und alle Helfer

• für das VS-Jubiläum sind bisher folgende Veranstaltungen geplant:

– Schlonz (10.07.), Gedenkaktion (13. oder 14.07.), 120h offener AStA (25.06. bis 29.06.),
Jahrestag mit Vorträgen (29.10.)

• der AStA war auf AStA-Hütte, ein ausführlicher Bericht folgt
• beim JourFixe mit VP Wanner hat sich folgendes ergeben:

– wir bekommen vorläufig einen Lernraum für Studis mit Kindern
– für Hochschulgruppen bekommen wir einen weiteren Raum im Lernzentrum

• im Rahmen der Coffee Lectures der Bib dürfen sich auch Hochschulgruppen präsentieren

Stupa

• nichts zu berichten

Senat

Jahresbericht des Präsidenten

• Lehramt studieren in Karlsruhe. Gemeinsame Veranstaltung von vier Karlsruher Hochschulen
• Dauerhafte Förderung des Nationalen Institut für Wissenschaftskommunikation
• 10 Jahre HoC

Das KIT war sehr erfolgreich in Rankings. Bei Interesse sind Folien zu Rankings, Flächennutzung am
KIT, Promotionen, Gesamtzahl der Studierenden und Erfolgreiche Lehre unter Angabe des Protokoll-
termins (15.05.) nach Anfrage per E-Mail an senat@asta-kit.de erhältlich.

Aktuelles aus Studium und Lehre

• Prodiumsdiskussion mit Ministerin Bauer hat stattgefunden

– Es wurde von Seiten des Präsidiums eingeräumt, dass es ein Fehler war, kein Vertreter der
VS für das Podium einzuladen.

• Verleihung der Bezeichnung außerplanmäßiger Professor/außerplanmäßige Professorin für
Bauingenieur-, Geo- und Umweltwissenschaften

• Verleihung der Bezeichnung außerplanmäßiger Professor/außerplanmäßige Professorin für Geistes-
und Sozialwissenschaften

• Satzung für den Zugang zu dem Teilstudiengang Naturwissenschaft und Technik im Masterstudi-
engang Lehramt an Gymnasien

3



Bericht der Chancengleichheitsbeauftragten und Gender-Monitoring Bericht

• Veröffentlichung im Intranet
• Zielzahlen für Professorinnen für 2018 und für Studienanfängerinnen für 2025 werden wohl nicht

erreicht werden.
• Dieses Jahr werden die Zielzahlen überprüft und neue Zielzahlen festgelegt.
• Wichtiges Thema! Häufig war der unzureichender Frauenanteil der wichtigste Negativpunkt bei

Begutachtungen u.a. in der Exzellenzinitiative.

Bei Interesse sind Folien des Chancengleicheits- und Gender-Monitoringberichts unter Angabe des
Protokolltermins (15.05.) nach Anfrage per E-Mail an senat@asta-kit.de erhältlich. Beide Berichte sind
auch im Intranet selbstständig einsehbar.

Aktuelles aus Innovation und Internationales

• Hannover Messe, incl. Ausgründungen und Energiestand
• Innovationstag NEULAND am 27.06.2018
• 150.000e mehr für Erasmus-Programme durch DAAD
• KIT ist Gewinner des Hochschulwettbewerbs MINTernational

Verschiedenes

• Weiterer Vertreter aus dem StuPa für die Campusentwicklung
• Satzung für gute Wissenschaftliche Praxis verabschiedet

Anhang: Lehre im Jahresbericht Bei Interesse sind Folien des Lehre im Jahresberichts unter
Angabe des Protokolltermins (15.05.) nach Anfrage per E-Mail an senat@asta-kit.de erhältlich.

Sonstige Berichte

• nichts zu berichten

TOP 6: FSK Platz auf StuPa Wahlvorschlag für die KIT Senatswahl

Einige Fachschaften haben sich beim FSK-Präsidium gemeldet und wollen zuerst auf ihren Sitzungen
über den Senatsplatz reden. Anwesende Interessenten sollen sich jetzt direkt vorstellen, alle nicht
anwesenden sollen sich über die fsk@-Mailingliste vorstellen oder zur FSK-Sitzung nächste Woche
kommen.
Für die Wahl kann den FSK-Vertretern entweder ein Mandat für eine spezielle Person oder - falls
nachträglich noch Interessenten gefunden werden - ein Mandat zur Wahl in eigenem Ermessen gegeben
werden kann.
Johannes Faitsch (ETEC) stellt sich vor.
[intern] Er ist bei vielen Festen aktiv, ist in seiner Fakultät in vielen Gremien dabei, ist aktuell im
Vorstand & Fakultätsrat. Er wurde von Senatoren gefragt, ob er in den Senat will, und hat schon
seit längerem Interesse am Senat. Er ist bereit, in der FSK vom Senat zu berichten. Er ist in keinen
weiteren politischen Organisationen aktiv und will sich im Senat unter anderem für eine verbesserte
und erleichterte Raumvergabe einsetzen. [/intern]
Es gibt keine weiteren anwesenden Kandidaten für den FSK-Platz im Senat.
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TOP 7: Verteilungsschlüssel Haushalt

MachCIW stellt eine Präsentation vor.

Eckdaten: 20% des Studierendenbeitrags werde an die Fachschaften verteilt. Beim aktuellen Sockel von
50% betrage dieser 2727e. Laut StuPa würden 2,10e des Studierendenbeitrags nicht ausgegeben. Es
wird ein Rechenbeispiel für eine mögliche Senkung des Beitrags vorgestellt sowie eine Beispielrechnung
für Kosten der FSen, die unabhängig von der Studierendenzahl anfallen.

MachCIW schlägt vor, den Sockelbeitrag auf 2000e festzusetzen.

Diskussion:

• Die Fachschaft Wiwi meint, MachCIW wolle mit dieser Änderung die Gelder für ihre Fachschaft
erhöhen. MachCIW entgegnet, dies sei nicht das Ziel dieses Vorschlags.

• Henrik spricht an, das vorgestellte Problem sei nicht existent, da das aktuelle System funktioniere.
MachCIW entgegnet, für den eventuellen Fall der Beitragssenkung sei der Vorschlag besser,
außerdem fehle die Argumentationsgrundlage für den aktuellen Sockel von 50%.

• David spricht an, dass der Gesamtgeldbetrag an die Fachschaften verändert werden könne. Falls
der Beitrag geändert würde, könne eine neue Regelung im Sinne von “den Fachschaften wird pro
Jahr 60000e zur Verfügung gestellt” eintreten. Der Vorschlag sei verfrüht, da das StuPa noch
nichts beschlossen habe.

• Jonas (Physik) meint, dass auch bei einer eventuellen Senkung des Beitrags der Betrag von
60.000e für die Fachschaften unverändert bliebe. Außerdem wolle MachCIW jedes Jahr den
Sockelbeitrag senken, was er für verlorene Zeit in der FSK halte. Viele Fachschaften reizten
zudem ihren Haushalt nicht aus, es existiere auch die Möglichkeit für zusätzliche Gelder, falls der
Haushalt geleert sei.

• Robin (Wiwi) hält den Änderungsvorschlag für verfrüht, da das StuPa noch nichts entschieden
habe.

• Freddy (BGU) zweifelt an den Beweggründen für den neuen Sockel, dies sei wie in den Jahren
zuvor ein weiterer Versuch, den kleinen Fachschaften Geld wegzunehmen.

• Henrik sieht das von MachCIW als Argumentationsgrundlage angeführte Problem aktuell noch
nicht.

Aufgrund der allgemeinen Ablehnung gegen den Vorschlag von MachCIW wird die Diskussion ohne
Abstimmung beendet und der Vorschlag abgelehnt.

TOP 8: O-Phasen Kodex

Die Fachschaft ChemBio hat Kritik gegenüber dem aktuellen Änderungsvorschlag am O-Phasen-Kodex:

• Ihre O-Phase sei eine Woche vor der O-Phase der anderen Fachschaften, also 2 Wochen vor
Vorlesungsbeginn. Dies stelle ein Problem mit mündlichen Prüfungen dar, falls diese laut O-
Phasen-Kodex bei der Planung der O-Phase berücksichtigt werden sollten.

• Im aktuellen Vorschlag werden aber nur Klausuren - und keine mdl. Prüfungen - erwähnt, was
wohl zu einem Missverständnis geführt hat.

• In der Woche vor Vorlesungsbeginn schreibe ChemBio zudem all ihre Nachschreibeklausuren,
weshalb nach dem aktuellen Vorschlag der gesamte Chemiebau während der O-Phase umgangen
werden müsse.

• Dem wird entgegnet, dass die Regelung im O-Kodex ein “Soll” und kein “Muss” sei.
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• Weiter wird angeführt, dass ChemBio den Absatz zur Überprüfung des Alters der Teilnehmer
zur Einhaltung des Jugenschutzgesetzes schon in deren Tutorenverträgen angeführt habe. Durch
dessen Aufnahme in den O-Kodex könne die gesamte Fachschaft haftbar gemacht werden für
Verstöße von Einzelnen gegen diese Regelung

• Es wird entgegnet, der O-Kodex könne als informelles Dokument keine Haftung festlegen.

Während der Diskussion wird eine Liste von Klausuren, die während der O-Phase stattfinden, allgemein
befürwortet.

Die Fachschaft MachCIW bringt den Vorschlag ein, in den Kodex Rücksichtnahme auf alle Prüfungen,
und nicht nur Klausuren, zu nehmen. Sie würden dem Kodex aber auch in seiner aktuellen Form
zustimmen.

• Es wird sich darauf verständigt, als Mindestanforderung alle Klausuren aufzulisten. Größere
Ansammlungen mündlicher Prüfungen könnten aber trotzdem genannt werden.

Die Fachschaft Mathe/Info hat eigene Änderungsvorschläge vorzubringen. Das Protokoll der betr-
effenden FS-Sitzung sei jedoch noch nicht vollständig, weshalb diese heute nicht vorgestellt werden
könnten.

Das FSK-Präsidium schlägt Mathe/Info folgende Verfahrensmöglichkeiten vor:

• Die Fachschaft berate sich noch einmal über ihren neuen Vorschlag und ob sie diesen wirklich
vorbringen möchten.

• Henrik besucht eine FS-Sitzung und versucht, die Streitpunkte zu klären.
• Mathe/Info unterschreibt den neuen O-Kodex nicht.

Mathe/Info soll auf deren nächsten Sitzung schauen, ob es eine Mehrheit zu dem aktuellen Kodex-
Vorschlag gibt. Falls nicht, soll auf der nächsten FSK-Sitzung über das weitere Vorgehen beraten
werden.

TOP 9: Sonstige

• Vom 25.6. bis 29.6. ist der AStA angesichts des VS-Jubiläums durchgängig geöffnet. Die FSK-
Sitzung vom 26.6. soll daher im AStA stattfinden. Eventuell wird das FSK-Grillen im Anschluss
daran stattfinden.

• Die Fachschaften sollen Vorschläge für den Termin des ersten Seminars zur Verleihung des
Veranstaltungszertifikats machen.
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